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Die Feuerwehr Bad Fischau konnte bereits das neue tanklöschfahrzeug in Betrieb nehmen, die feierliche
Weihe des Fahrzeuges findet im rahmen des Feuerwehrfestes vom 25. bis 27. Juli 2008 statt.

Neues Tanklöschfahrzeug
FÜR die FeueRwehR Bad Fischau
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Da mit Michael Schäffler noch weitere 
vier Gemeinderäte ihr Mandat zurück-
gelegt haben, mussten nach der Ange-
lobung der neuen Gemeinderäte auch 
die Ausschüsse neu besetzt werden. Es 
ist für mich enttäuschend und unver-
ständlich, dass die SPÖ das Angebot zur 
Führung von zwei Ausschüssen wieder 
abgelehnt hat. 

Doch nun wieder zu Erfreulicherem: 

Standesamtliche trauungen kön-
nen ab jetzt nicht nur am Standesamt 
durchgeführt werden, sondern auch in 
den attraktiven Räumen des Schlosses 
Bad Fischau. Ich bedanke mich bei den 
Vertretern der Standesamtsgemeinden 
und des Forums Bad Fischau-Brunn für 
die Bereitschaft zur Zusammenarbeit.

Die Pflege des Ortsbildes sehe ich als 

eine der Hauptaufgaben der Gemein-
de. Erste Maßnahmen dazu wurden be-
reits bei der Bahnübersetzung Brunner 
Hauptstraße und in der Berghofgasse 
realisiert (s. Foto). 

Wichtige Projekte für die weitere Orts-
entwicklung sind derzeit im Entstehen:

Der provisorische Kindergarten im 
Schloss Fischau wird ab Herbst 2008 
zur Verfügung stehen und Kindern ab 
2 1/2 Jahre Platz bieten, bis im Herbst 
2009 der neue viergruppige Kindergar-
ten fertiggestellt ist.

Die Planung für die Friedhofserwei-
terung mit einer neuen Aufbahrungs-
halle und einem Urnenhain ist beauf-
tragt. Die Bauarbeiten zur Errichtung 
der Friedhofsmauer und des Parkplatzes 
können im Herbst beginnen. 

Auf den Schlossgründen wird im 
nächsten Bauabschnitt auf ca. 10.000 m2 
eine Reihenhausanlage errichtet. Wenn 
der Entwurf von Dipl.-Ing. Benedict 
Marginter die Zustimmung des Gemein-
derates findet, kann mit der Siedlungs-
genossenschaft WET ein Vertrag über 
den Grundkauf abgeschlossen und mit 
dem Bau begonnen werden.

Es gibt für die Gemeindeverwaltung und 

den Gemeinderat auch in Zukunft viel 

zu tun, trotzdem sollte zu den Osterfei-

ertagen auch Zeit zur Besinnung sein. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 

friedliches Osterfest!

Herzlichst Ihr

Reinhard Knobloch
Bürgermeister

Es ist nun bereits 3 Monate her, dass 
mich der Gemeinderat einstimmig zum 
Nachfolger Michael Schäfflers gewählt 
hat. Ich möchte mich auch auf diesem 
Wege für die zahlreichen Gratulationen 
und Glückwünsche bedanken, meine 
erste Zwischenbilanz ist sehr erfreulich 
und sieht vielversprechend aus.

Bereits der erste Tag als Bürgermeister 
war von positiven Erlebnissen geprägt:
Die in unserem Betriebsgebiet neu ange-
siedelte Firma A1 Container GmbH hat 
zur Eröffnung eingeladen, sie bringt ein 
attraktives Firmengebäude und mehr als 
20 neue Arbeitsplätze in unsere Gemein-
de, zeitgleich konnte auch die Feuerwehr 
Bad Fischau ihr neues Rüstlöschfahrzeug 
übernehmen und ist somit auch für tech-
nische Einsätze bestens gerüstet.

Die gemeinsame Angelobung mit Vi-

zebürgermeister Klemens Sederl durch 
unseren Bezirkshauptmann Dr. Philipp 
Enzinger war für mich ein Anlass, unseren 
Nachbargemeinden Wöllersdorf, Wiener 
Neustadt und Weikersdorf einen Antritts-
besuch abzustatten um die guten nach-
barschaftlichen Kontakte aufzufrischen.

„Beim Reden kommen d’Leut zsamm“ 
– unter diesem Motto standen zwei Ver-
anstaltungen, die es in dieser Art bei uns 
noch nicht gegeben hat:

Der neujahrsempfang im Thermalbad 
mit der Möglichkeit, das neue Jahr bei 
einem Glaserl Sekt und Brötchen mit der 
neuen Gemeindeleitung zu begrüßen, 
hat bei allen Gästen großen Anklang ge-
funden.

Die Einladung aller in den Jahren 2006 
und 2007 neu zugezogenen Gemeinde-

bürger zu einem gemeinsamen Abend 
mit Vereinsvertretern, Gemeinderäten 
und –bediensteten war eine gelungene 
Plattform für neue Kontakte und gegen-
seitiges Kennenlernen. Beide Veranstal-
tungen werden auch in Zukunft ihren 
Platz im Reigen unserer Feste finden.
 
Leider ist unser Gemeindeamt sanierungs-
bedürftig und bietet im derzeitigen Zu-
stand für unsere Mitarbeiter und Kunden 
kein attraktives Umfeld. Ob eine General-
sanierung oder ein Neubau die endgültige 
Lösung sein wird, ist derzeit noch Gegen-
stand von Gesprächen im Gemeinderat 
und mit Fachleuten. Mit geringem Auf-
wand wurde bereits unser Sitzungssaal 
mit Unterstützung der Firma Platzer reno-
viert – die Gemeinderäte aller Fraktionen 
konnten sich vom gelungenen Ergebnis 
bei unserer ersten Gemeinderatssitzung 
am 26. Februar davon überzeugen.

Vorwort

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn, Wr. Neustädter Str. 1, 2721 Bad Fischau-Brunn
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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!

Vorwort
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Vorsorge & Medizin

Leben & HiLfe

baLance & WoHLfüHLen

Körper & ernäHrung

beWegung & fitness

g e su n d H e i t s tag
BAD FISCHAU - BRUNN
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samstag, 19. april 2008
10:30 – 17:00 uHr, feuerWeHr bad fiscHau, HanuscHgasse 5

Aus dem Gemeinderat

Beschlüsse aus dem Gemeinderat

Bezeichnung 2005 2006 2007

Einnahmen der lfd. Gebarung 3.721.989 4.173.187 4.521.742

Ausgaben der lfd. Gebarung 3.055.749 3.641.953 3.866.028

Ergebnis der lfd. Gebarung 666.240 531.234 655.714

Tilgungsausgaben 356.114 812.853 406.676

Freie Finanzspitze 310.126 -281.619 249.038

Ertragsanteile 1.520.420 1.580.269 1.681.926

Gemeindeabgaben 998.672 1.061.957 1.009.322

Gebühreneinnahmen 790.825 827.002 955.611

Ausgaben für Unterricht, Erziehung, Sport 426.506 519.651 508.281

Ausgaben in soziale Wohlfahrt
u. Wohnbauförderung

327.909 351.833 399.910

Ausgaben für Gesundheit 384.842 405.417 428.571

Ausgaben für Strassen, Wasserbau, Verkehr 741.785 630.467 879.744

Ausgaben für Dienstleistungen 2.113.109 2.455.427 1.602.041

Personalausgaben 898.797 929.204 985.975

Gemeindebedienstete (inl. Musikschule) 38 38 38

Investitionen 1.802.222 636.289 677.071

Rücklagen 242.500 122.399 186.315

Finanzschuld 5.117.575 4.686.990 4.570.458

Zinsausgaben 128.646 144.128 150.728

Ausschuss Vertreter ÖVP Vertreter SPÖ

Kontrollausschuss Josef Burgstaller
Eva Greiner
Mag. Harald Fischer

Mag. Wolfgang halenka
Peter Pasaurek 

Finanzen, Wirtschaft
und Tourismus

Josef Burgstaller
Norbert Handler

Norbert Moser

Kultur und Ortsbildpflege harald Platzer
Sabine Goldfuß 

Wolfgang Halenka

Soziales und Familie Walter Zimper
Eva Greiner 

Maria Zoufal

Jugend und Sport Mario Müller
Michael Artner 

Thomas Swoboda 

Umwelt und 
Landwirtschaft 

Michael Artner
Norbert Mitteregger

Fritz Neusiedler

Bauangelegenheiten
& Raumordnung 

ing. Walter Fiel
Klemens Sederl 

Peter Pasaurek 

Bürgerservice
& E-Government 

reinhard Knobloch,
Mario Müller 

Norbert Moser

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 26. 2. 2008 u.a. folgende Beschlüsse 
einstimmig gefasst: 

nachbesetzung Gemeinderatsaus-
schüsse und Vertretung in Gemein-
deverbänden: Nach den Änderungen 
im Gemeinderat mussten auch die Ge-
meinderatsausschüsse neu besetzt wer-
den. Die neugewählten Vertreter kön-
nen Sie der Tabelle rechts entnehmen, 
die Leiter der Ausschüsse sind jeweils 
fett gedruckt.

Abänderung der Kanalordnung: Der 
Ortsteil Feuerwerksanstalt ist an den 
Wr. Neustädter Abwasserkanal ange-
schlossen,  die Gebührenerhöhung ent-
spricht den Vorgaben der Wr. Neustäd-
ter Kommunalservice GmbH.

Straßenbezeichnung „Am Saatzen“ 
wurde auch für die Verlängerung über 
die ÖBB-Gutensteiner Linie bis zur Wie-
ner Straße festgelegt.

Abänderung des örtlichen raum-
ordnungsprogrammes: Der Flächen-
widmungsplan wurde nach der gesetz-
lich vorgeschriebenen Auflagefrist in 17 
Punkten abgeändert.  Wesentlichste 
Änderung ist die Umwidmung von ca. 
3.500 m2 Bauland-Betriebsgebiet in 
Bauland-Wohnen zwischen Birkenweg 
und Schafflerweg. 

Zuschlag Leasinganbot: Eine Aus-
schreibung zur teilweisen Leasing-Finan-
zierung des neuen Rüstlöschfahrzeuges 
der Feuerwehr Bad Fischau ergab die 
NÖ Hypobank als Bestbieter.

Genehmigung der Jahresrechnung 07: 
Im abgelaufenen Jahr konnte in der lau-
fenden Gebarung wieder ein zufrieden-
stellender Überschuss von € 655.000 er-
wirtschaftet werden. Dieses erfreuliche 
Ergebnis ist auch auf die steigenden 
Einnahmen aus der Kommunalsteuer 
durch Betriebsansiedlungen zurück-
zuführen. Die Schulden konnten weiter 
reduziert werden, die Pro-Kopf-Verschul-
dung unserer Gemeinde liegt unter dem 
Landesdurchschnitt. Weitere Informati-
onen entnehmen Sie bitte der Tabelle.

Am 19. April 2008 findet in Bad 
Fischau-Brunn von 10:�0 bis 17:00 
Uhr in der Feuerwehr Bad Fischau, 
hanuschgasse 5, ein Gesundheits-
tag unter dem Motto „Leben -  be-
wegen“ statt. Alle Gemeindebürge-
rInnen sind herzlich eingeladen, sich an 

diesem Tag über Gesundheit, Wohlbe-
finden und Fitness zu informieren und 
beraten zu lassen. Das Angebot reicht 
von schulmedizinischen Fachvorträgen 
und  Diskussionen bis zu vielfältigen 
Aktionen im Freien. Wir freuen uns 
sehr, dass uns Univ.Prof.Dr. Max Fried-

rich für den Vortrag „Vorbeugen hält 
Leib und Seel’ z’samm“ zur Verfügung 
steht.
nutzen Sie die kostenlosen Ange-
bote im rahmen dieser Aktion „Ge-
sunde Gemeinde“ – wir freuen uns 
auf ihr Kommen!
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Mütterstudio 
Ilona Schwägerl informiert über das An-
gebot des Institutes KiMuVa, den Beruf 
der Hebamme und die Wichtigkeit der 
Körpernähe,
Institutsgasse 11, Bad Fischau-Brunn

Tiere Helfen Leben
Tiere schenken Lebensfreude, Mut, zau-
bern ein Lächeln ins Gesicht, motivieren, 
machen Natur erfahrbar, geben Zuver-
sicht und konkrete Hilfen im therapeu-
tischen Einsatz. Bei Kindern kann spie-
lend auf Defizite eingewirkt werden.
Menschen helfen Menschen und unse-
re Tiere begleiten uns dabei als wichtige 
„Brückenbauer“. Gemeinnütziger Verein 
für tiergestützte Therapie, „tiergestütz-
ter Pädagogischer Kinderworkshop“ 
11:�0 Uhr und 1�:�0 Uhr.
 
Mut zur Konflikt- und Klärungshil-
fe, Katerina Albrechtowitz ist Spezi-
alistin für „Miteinander Reden“ und 
möchte „Allen dies wissen wollen 
Spielregeln u. Umsetzungen“ näher 
bringen. Jeder ist herzlich willkom-
men in der Praxis mit Herz und Hirn. 
Finkenhaus, Mobil: 0676/3249340,
Dreistetten 102, Bad Fischau-Brunn 

„Die Kinderpolizei“ 
Gruppeninspektor Christian Dungl 
bietet Aufklärung für Kinder.

Herausforderungen meistern - Semi-
nare von  Gabriele Wießner Lebens- und 
Sozialberaterin. Burnout Prophylaxe für 
geistige und seelische Gesundheit, Spiel-
leiterin für das „Spiel der Wandlung“. 
Hauptstraße 23, Bad Fischau-Brunn

Barbara Rettberg
Sowohl die traditionelle chinesische Me-
dizin (TCM) als auch auch die traditio-
nelle chinesische Astrologie (TCA) blickt 
auf jahrtausendelange Erfahrung zurück. 
Die Variante „BAZI SUANMING“ wurde 
schon von chinesischen Kaisern zu Rate 
gezogen und gibt Einblick in das persön-
liche Potential und den wechselnden Ein-
flüssen des Lebens. Es dient als Mittel zur 
Selbsterkenntnis, bietet Hilfe zur Selbst-
hilfe, erleichtert die Lebensplanung und 
unterstützt bei Entscheidungen.
Barbara Rettberg, Eisensteinweg 2,
Bad Fischau-Brunn

Susanne Zeiler „Die Beratungspraxis“ 
Lerne Lieber Leichter! Das ganzheitliche 
Konzept für Eltern und Kinder. Haupt-
straße 13, Felixdorf, Mobil: 0664/4536199

Gerhilt Zlabinger, Frauenselbsthilfe 
nach Krebs, Verein Baden, „Frauenvor-
sorge - Keine Angst vor Brustkrebs“.
Vortrag 12:00 Uhr
In Österreich erkranken jährlich bis 5.000  
Frauen an Brustkrebs. „Wie wichtig es ist 
auf die Signale des Körpers zu achten“ 
- Vortrag über Vorsorge und Brustkrebs-
früherkennung. Neben der ärztlichen 
Kontrolle ist die richtige Selbstuntersu-
chung wichtig. Nach einem Videoband 
können anhand eines Torsos die häu-
figsten Problemstellen ertastet werden. 
Kostenlose DVD kann mitgenommen 
werden.

Informationsstand
Gemeinde Bad Fischau-Brunn
kostenlose Impfaktionen und mehr. 

LEBEN&HILFE
GesundheitstagGesundheitstag

BALANCE&WOHLFÜHLEN

VOrsOrgE&MEdIzIN
Univ.Prof.Dr. Max Friedrich
„Vorbeugen hält Leib und Seel` zusam-
men“. Vortrag 16:00 Uhr
Ihre Spenden kommen dem Kinderkri-
senzentrum „die boje“ zu gute.
Ein ganzheitliches Konzept umfasst Vor-
beugung, Diagnose, Indikationsstellung, 
Therapie oder Rehabilitation. Ganzheit-
lich bedeutet alle vorgängigen, gegen-
wärtigen und künftigen Belange der 
Berücksichtigung von Körperlichkeit, In-
tellektualität, Emotionalität, Sozialisation 
und schließlich auch die Gender-Frage. 
Alles was getan werden muss Gesund-
heitsvorsorge zu betreiben, beginnt be-
reits vor der Geburt des Kindes und be-
darf der lebensbegleitenden Schulung.

Gezielte Prostatavorsorge
Vortrag 11 Uhr
MR Dr. Günter Fischer informiert über 
Prostatavorsorge. Sie haben auch die 
Gelegenheit, eine  urologische Zweitmei-
nung bei Dr.Günter Fischer, Facharzt für 
Urologie, Auf den Riegeln 2, Bad Fischau- 
Brunn, T: 02639/2270 einzuholen.

Wenn die Seele um Hilfe ruft
Bündnis gegen Depression 
Vortrag 1�:00 Uhr
Information über diese Krankheit seitens 
der Psychosozialen Zentren gemeinsam 
mit Betroffenen.

Auf den Zahn gefühlt 
Vortrag 15:00 Uhr
Dr. A. Somweber, Zahnärztin in Bad 
Fischau-Brunn, Berghofgasse, informiert 
über
• Neues aus der professionellen Mundhy-
giene mittels Lasertherapie 
• Kieferorthopädie auch für Erwachse-
ne, eine Zahnspange für Menschen mit 
Schnarchproblemen und „Wann soll ich 
wie lange sprechen“?   

Blutdruckmessen -
Möglichkeiten bieten
Helfer in der Not – Das Rote Kreuz. Hier 
erhalten Sie Informationen über den Ge-
sundheits- und Sozialen Dienst sowie 
Hauskrankenpflege. Darüber hinaus wer-
den Blutzucker-, Blutdruck-, Cholesterin- 

und Körperfettmessungen durchgeführt. 
Mit Hilfe einer lebensgroßen Puppe kön-
nen Lebensrettungs-Maßnahmen geübt 
werden. Das Hilfswerk nimmt ebenfalls 
Messungen vor und informiert über das 
vielfältige Angebot. Der Samariterbund 
„Roadshow“ im Freien mit Zelt für Erst-
versorgung, Blutdruckmessen, Rettungs-
hunden und Trinkwasseraufbereitung.

Zeitgerechte Vorsorge – 
besser als Nachsorge
Ordination Dr. Marianne Putz - Gesund-
heitsvorsorge als lebenswichtige Inves-
tition. Was ist im Rahmen einer Vor-
sorge sinnvoll? – Ärztinnen und Ärzte 
informieren. Lebensqualität bis zuletzt. 
Möglichkeiten der Hospiz- und Palliativ-
betreuung.
Dr. Marianne Putz, Wr. Neustädter Str.11, 
2721 Bad Fischau-Brunn, Tel: 02639-27 010

Leise Töne besser hören
Ein Schnellhörtest der Firma Neuroth 
macht’s möglich. Erfahren Sie, wie gut 
Sie hören und welche Möglichkeiten es 
gibt, besser zu hören.
Firma Neuroth, Wiener Neustadt

Gute Sicht
Optik Jirasko bietet einen Computerseh-
test an. Jirasko Optik,  Wr. Neustadt

Helnwein – Orthopädietechnik – Sani-
tätshaus
informiert über das vielfältige Anbot und 
zeigt einen Auszug aus dem Heilbehel-
fe- und Hilfsmittelsektor sowie TOGU-
Produkte (Bälle, Traings- und Lagerungs-
kissen).
Helnwein Orthopädietechnik – Bandagist 
– Sanitätshaus, Wiener Neustadt, Deutsch-
gasse 11 und Grazerstrasse 59, Landesklini-
kum – Ambulanzebene
 
Podologie,  Podotherapie, Gang- und 
Laufanalyse, Analyse der statischen 
Körperbalance
mit Sportwissenschafter Mag. Peter 
Puchecker, Brücklwiesengasse, Bad 
Fischau-Brunn und Anita Kovacs (Physi-
otherapeutin, Podotherapeutin und Os-
teopathin i.A.)

Podologie ( Podos = Fuß; logie= Lehre) ist 
die wissenschaftliche und therapeutische 
Auseinandersetzung mit den Folgen und 
Ursachen von Fehlhaltungen und Funkti-
onsstörungen der Füße und deren Wech-
selwirkung mit dem gesamten Bewe-
gungsapparat. Ziel ist eine nachhaltige 
Korrektur der Fußstellung, Verbesserung 
der Körperhaltung und Ökonomisierung 
von Bewegungsabläufen. 

Massagen zum Wohlfühlen
Die über Jahrtausende hindurch ange-
wendete Massage hat gerade heute ei-
nen bedeutenden Stellenwert. Dagmar 
Braun-Holzer  informiert Sie über klas-
sische Massage, Fußreflexzonen, Lymph-
drainage und Ohrakupunktmassage. 
Unter Verwendung von warmen Ölen, 
Kräuterstempeln oder heißen Steinen 
tragen sie zu einem besonderen körper-
lichen Wohlbefinden sowie einer ange-
nehmen Tiefenentspannung bei.

Shiatsu
ist eine ganzheitliche, manuelle Körperar-
beit, deren Wurzeln in fernöstlichen Heil-
methoden zu finden sind. Mittels sanfter 
Druck- und Dehntechniken werden dem 
Lebensstrom in uns Bewegungsimpulse 

gegeben. Unsere Selbstheilungskräfte 
werden angeregt, bei bestehenden Er-
krankungen kann Shiatsu eine hilfreiche 
Unterstützung zur Heilung beitragen. Sie 
können im Rahmen des Bad Fischauer 
Gesundheitstages kurze Schnupperbe-
handlungen genießen.
Astrid Seiser und Natalia Hofer, Föhrenweg, 
Bad Fischau-Brunn.

CFD Cranio - Sacrale Pulsation Andreas 
W. Seichter, Hohe Wand - Stollhof
Schon bei kleinsten Fehlstellungen von 
Gelenken und Knochen kann es zu Ein-
schränkungen der rhythmischen Pulsa-
tion des Knochensystems kommen. Die 
Arbeit mit der CFD ist eine sanfte Be-
rührungstechnik, die die Pulsation des 
gesamten physischen Systems sachte be-

gleitet. So können Fehlstellungen gelo-
ckert und Starrheiten gelöst werden.
 
Tierenergetik und Körperkerzenthera-
pie mit Lili Buchberger, Leberweg, Bad 
Fischau-Brunn. Mit dem kinesiologischen 
Muskeltest werden Emotionen zu einem 
Thema getestet. Sowohl beim Menschen 
als auch bei seinem Haustier wird so 
Stress gemindert bzw. ganz aufgelöst!
Die Körperkerzentherapie trägt  wesent-
lich zum Wohlbe- finden von 
Mensch und Tier bei.
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Das Standesamt Bad Fischau-Brunn 
bietet ab sofort eine neue attraktive 
Möglichkeit für Trauungen an. Ne-
ben den bisherigen Möglichkeiten 
im Standesamt und im Sitzungssaal 
des Gemeinderates können nun 
auch in den schönen Räumen des 

Schlosses Fischau Trauungen durch-
geführt werden. Die Anmeldungen 
zur Trauung erfolgen wie bisher am 
Standesamt, die Reservierung der 
Räumlichkeiten im Schloss Fischau 
übernimmt das Forum Bad Fischau-
Brunn (www.schloss-fischau.at).

Anmeldung ab sofort

heiraten im Schloss

Gesundheitstag

Seefestspiele Mörbisch

im Weißen rössl
von Ralph Benatzky
Termin: Sonntag, �. August 2008, Preis: € 45,-
(Eintrittskarte und Busfahrt)  Anmeldungen 
am Gemeindeamt:  Tel: 02639/2213

Im Leitungsnetz unserer Trink-
wasserversorgung mussten wir 
Verluste bis zu 30 % der einge-

leiteten Wassermenge feststellen.

Zur Ursachenerhebung  sind 
wir gezwungen, im Ortsteil 

Bad Fischau einzelne Ab-
schnitte der Wasserleitung an 
folgenden tagen von 1.00 Uhr 

bis �.00 Uhr abzuschalten:

Dienstag, 25. März
Dienstag, 1. April
Dienstag 8. April 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Wasserversorgung

Wichtige info

SPrEnGEL i SPrEnGEL ii SPrEnGEL iii GESAMt %

2003 2008 2003 2008 2003 2008 2003 2008 2008

Wahlberechtigte 767   777   937   981   835   874   2.539   2.632   

Abgegebene Stimmen 592   627   617   650 575   632   1.784   1.909   

ungültige Stimmen 9   10   13   11   8   13   30   34   

gültige Stimmen 583   617   604   639   567   619   1.754   1.875   100%

ÖVP 321   389   317   352   276   322   914   1.063   56,7%

SPÖ 177   113   196   148   241   189   614   450   24,0%

GrÜnE 63   40   65   54   29   42   157   136   7,3%

FPÖ 17   58   24   75   15   59   56   192   10,2%

KPÖ 2   10   2   5   5   4   9   19   1,0%

LnÖ 5   1   0    6   0,3%

DcP 2   4   3    9   0,5%

Sonstige 3   0   1   4   0   0,0%

Wahlergebnis Landtagswahl 2008

Auf dem rund-
wanderweg 
werden auf 25 
tafeln einhei-
mische Vögel 
vorgestellt . 
Die Abbildungen 
und Beschrei-
bungen der 

Vögel wurden auf Folien gedruckt und 
auf Holzstehern montiert. Der Weg-
verlauf bezieht auch den Aussichts-

platz »Froschkönig« mit ein und ist in 
drei Abschnitte gegliedert: Vögel, die 
vorzugsweise im Wald brüten, jene, 
die Feld, Wiesen oder Waldrand be-
vorzugen, und Vögel, die in Parks und 
Gärten leben.  Der Vogelkundeweg 
nimmt seinen Anfang bei Tafel 35 des 
Waldlehrpfades; er ist für Schulen und 
naturverbundene Besucher gleicher-
maßen Abwechslung und Bereiche-
rung in Verbindung mit Naturgenuss.

Vogelkundeweg Blumberg

BEWEgUNg&FITNEss 

KÖrPEr&ErNÄHrUNg
Bürgerservice

Im Einklang mit Deinem Körper –
Körperenergiearbeit und
Bewusstseinstraining
„Gsund“ Kochen  mit Motivation, Spaß 
und Einfachheit! Auf Wunsch halte ich 
gerne Vorträge im Bereich bewusste 
Ernährung. Beim LIVES Kochen (Leicht, 
Individuell, Vollwertig, Einfach, Schnell) 
bekommen Sie Spaß, Freude und Leich-
tigkeit in Ihr Leben.
Johanna Schneider, Poppengasse 13,
Bad Fischau–Brunn

Grander Wasserbelebung
Über die Wirkungsweise der Grander 
Wasserbelebung und deren Auswir-
kungen auf unser Wasser informiert und 
berät Sie Frau  Gina Menzler, Blätterstraße 
14, Bad  Fischau-Brunn.

Fit in den Frühling 
durch Ernährungsumstellung, ausrei-
chend Bewegung und gefiltertes Was-
ser, eSpring Wasserfiltersystem für den 
Haushalt. Erika & Wilfrid Strack, Fleisch-
gasse 8, Mödling

Tanzvorführung der Kinder
des Turnvereins um 1�:�0 Uhr
Der Turnverein BFB bietet ein breit gefä-
chertes sportliches Angebot für „Jung 
und Alt“. Ob Eltern-Kind-Turnen, Calla-
netic oder Basketball – wir stellen ein 
umfangreiches Programm an Freizeit-, 
Fitness- und Gesundheitssport zu mo-
deraten Mitgliedsbeiträgen zur Verfü-
gung! Obfrau Tina Hannah.

Seniorentanzleiterin Eva Pirringer 
Vorstellung von Treffpunkt „TANZ“ - 
Tanzen ab der Lebensmitte! - Die etwas 
andere Art zu tanzen! Vorführung 
10:�5 Uhr
Eva Pirringer, Tanzleiterin, Blumentalgasse, 
Bad Fischau-Brunn. 

Spiel & Spaß für Kinder
Am Gesundheitstag bietet der Eltern- 
& Kind-Verein „Kleine Welt“  einen 
Fühlweg zum Aktivieren aller Sinne an. 
Auch Spiele & Basteln mit den Kindern 
stehen auf dem Programm.
Verein „Kleine Welt“,
Eltern-, Kind- & Jugendzentrum,
Wr. Neustädterstr. 12, Bad Fischau-Brunn
 
Körper und Seele in Bewegung
Mit uns haben Sie die Möglichkeit rich-
tiges Nordic Walking zu lernen und im 
Einklang mit der Natur Ihre Seele auf-
atmen zu lassen. Für weitere Informa-
tionen und Anmeldungen stehen wir 
gerne zur Verfügung.
Christian Rotheneder und Ilse Reich

„Happy moving“ spielerische Bewe-
gungsförderung für Kinder von 3 bis 
12 Jahren und Gesundheitsförderung 
für Erwachsene. Freudvolles Bewe-
gen, abwechslungsreiche, gezielte Be-
wegungsprogramme mit Karin Koller, 
www.happy-moving.at. Tipps zu ge-
sunder Haltung u. Bewegung, „richtig 
Sitzen“ und Koordinationstraining.

Gesundheitsforum
Die Regionalbetreuerin informiert über 
das Angebot des NÖ. Gesundheits-
forums. Es stehen drei Module für 
Bewegung zur Verfügung. Beim Reak-
tionstest wird die Reaktionsfähigkeit 
computerunterstützt gemessen. Beim 
Modul „Heben und Tragen“ können 
Sie rückenschonende Möglichkeiten 
erlernen! Tipps und Tricks für „richtige 
Bück- und Hebetechnik“. Auf einer 2 
km-Strecke wird Ihr persönlicher Fit-
ness-Index mit Hilfe des UKK-Walking-
tests ermittelt.

„Kraftplätze unserer Umgebung“
Michaela Schara lädt zu einer virtuellen 
Reise zu Kult- und Kraftplätzen in der nä-
heren Umgebung. Vortrag 1�:00 Uhr

Orientierungslauf für Kinder und Ju-
gendliche mit Emanuel Braun. Die 
Sportart „Orientieren und Laufen“ 
kann nach einer kurzen Einweisung von 
unseren Jüngsten ausprobiert werden. 
Eine 1,5 km mit Fähnchen markierte 
Strecke steht vor dem Feuerwehrhaus 

zur Verfügung. Für die erfolgreiche Ab-
solvierung erhält jeder Teilnehmer eine 
kleine Überraschung.

Die Feuerwehr Brunn bietet Herausfor-
derungen für unsere Jugend und Jung-
gebliebene.

Das Reitzentrum Rösch ist mit Ponys 
für unsere Kleinsten vertreten.

Für das leibliche Wohl gibt es „Früh-
lingssuppe“, pikante Brote, Kaffee und 
Kuchen von unserem Turnververein.
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Die Landesregierung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen Niederösterreiche-
rInnen einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2007/2008 
in der Höhe von € 200,- zu gewäh-
ren, der aus dem Gemeindebudget um 
weitere € 100 auf insgesamt € 300,– 
erhöht wird.

Der Heizkostenzuschuss kann am Ge-
meindeamt beantragt werden. Die 
Anträge müssen bis spätestens �0. 
April 2008 bei der Gemeinde einge-
langt sein. Nähere Einzelheiten (z.B. 
Einkommensgrenze) erfahren Sie am 
Gemeindeamt.

Erstmals wird die Gemeinde in diesem 
Winter in einzelnen sozialen Härtefäl-
len auch dann einen Heizkostenzu-
schuss gewähren, wenn die vom Land 
NÖ festgelegten Einkommensgrenzen 
geringfügig überschritten werden.

nÖ heizkosten- 
zuschuss 07/08

Auch heuer bietet die Marktgemeinde Bad 
Fischau-Brunn in enger Zusammenarbeit 
mit dem Hilfswerk Piestingtal eine wo-
chenweise Ferienbetreuung an.

Vom 1�. Juli – 8. August 2008 wird Kin-
dergarten- und Volksschulkindern in der 
Zeit von 8:00 – 16:00 Uhr eine kreative 
Freizeitgestaltung mit Spiel, Spaß und Un-
terhaltung in der Hortklasse der Volksschu-
le unter fachkundiger Leitung geboten.

Die Kosten für eine Woche inkl. Mittages-
sen betragen €45,- für Kinder aus Bad 
Fischau-Brunn und €55,- für Kinder aus 
anderen Gemeinden.

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
bis spätestens 18. April 2008 am Gemeinde- 
amt Bad Fischau-Brunn. 

Kreative Freizeitgestaltung mit Spiel und Spaß

Kinderbetreuung
in den Sommerferien

Geburten
Wir gratulieren den Eltern und begrüßen 
unsere neuen Gemeindebürger:

Jonas Tremmel 
Behare Zhuri 
Adnan Tepecik 
Florian Pucher
Adrian Bujor

hochzeiten
Zum Bund der Ehe wünschen wir alles Gute:

Dipl.Ing. Johannes Perner & Karin Helly 
Franz Hößl & Angelika Leeb

Zur Goldenen Hochzeit

Ignaz und Gabriele Längle
Erich und Anneliese Ofner

Geburtstage
Wir gratulieren herzlichst
zum 80. Geburtstag:

Frau Ruth Pöll 
Herr Dr. Walter Posch 
Frau Maria Pyreschitz 
Frau Hermine Szabo 
Herr Ing. Ignaz Längle 
Frau Maria Czap 
Herr Josef Zenz 
Frau Anna Zierhofer 
Frau Eva Pauer 

zum 85. Geburtstag:

Frau Hedwig Oedendorfer 
Frau Maria Artner 
Frau Gertrude Pivetz 
Herr Johann Goldfuß 

zum 90. Geburtstag:

Frau Herta Gottlieb 

todesfälle
Unsere innigste Anteilnahme

Herr Günther Ungersböck
Frau Lieselotte Oedendorfer
Herr Johann Peter Oedendorfer
Herr Johann Dinhobl
Herr Hermann Kraner
Frau Anna Klikar
Frau Lieselotte Jankovics
Herr Günter Recht
Frau Anna Tomasek
Herr Robert Stangl
Frau Helma Berwein 
Frau Antoinette Rothmayer
Frau Christa Ranegger
Herr DDr. Peter Marginter
Frau Rosa Blümel
Frau  Maria Fuhrmann

Bürgerservice

Marginter, der im 
Hauptberuf in der 
österreichischen 
Auslandskultur- 
politik tätig war, 
gelang der Durch-
bruch als Schrift-
steller 1966 mit 
„Der Baron und 
die Fische.“ 

In seinem Werk habe er „einen spezi-
fisch österreichischen Ton“ in der Litera-
tur nach 1945 gefunden, würdigte der 
P.E.N.-Club seinen ehemaligen General-
sekretär. 

Am 26. Oktober 1934 in Wien gebo-
ren, studierte Marginter zunächst Jus 
und Staatswissenschaften in Wien 
und Innsbruck. Nach Tätigkeiten beim 
Verfassungsgerichtshof und der Han-
delskammer Wien trat er 1971 in den 
Kulturdienst des österreichischen Au-
ßenministeriums. 

Von 1971 bis 1975 war er als Kultur- und 
Presserat an der Botschaft in Ankara tätig 

und wurde in den folgenden Jahren an 
die Botschaft in Moskau und an das Ös-
terreichische Kulturinstitut in London ent-
sandt, das er von 1990 bis 1995 leitete. 

Mit seinem 1966 erschienenen ersten und 
erfolgreichsten Roman „Der Baron und 
die Fische“, in dem er kleinkariertes Spieß-
bürgertum und lähmende Bürokratie tref-
fend aufs Korn nahm, machte Marginter 
als Schriftsteller auf sich aufmerksam. Es 
folgten die Romane „Der tote Onkel. Kri-
misterium“ (1967) und „Königrufen“(1973) 
sowie die Erzählung „Leichenschmaus. Ein 
Menü mit zehn skurrilen Gängen“ (1969). 
Später konzentrierte er sich verstärkt auf 
Jugendliteratur, sowie auf das Übersetzen 
von Robert Graves oder Thomas Hardy 
und verfasste Hörspiele und Drehbücher. 
Seine jüngsten Werke „Das Röhren der 
Hirsche“ und „Des Kaisers neue Maus“ 
erschienen 2001. 

Ausgezeichnet wurde Marginter unter 
anderem mit dem Anton-Wildgans-Preis 
(1970) und dem Österreichischen Ehren-
kreuz für Wissenschaft und Kunst I. Klasse 
(1996). Zwischen 1997 und 2001 war er 
Generalsekretär des P.E.N.-Clubs. 

Bad Fischau-Brunn trauert um den

Schriftsteller DDr. Peter Marginter 

Der langjährige Finanzreferent und geschäftsführende 
Gemeinderat, herr Josef Zenz feierte seinen 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Reinhard Knobloch und eine Abordnung des Gemeinderates
gratulierten dem Ehrenringträger.

Walter Zimper

Der Ausschuss „Soziales und Familie“ berichtet:   

Studienhilfe Förderung von Fahrtkosten für Studierende

Der österreichische Schriftsteller und Übersetzer Peter Marginter ist am 10. Februar 2008 im 
Alter von 73 Jahren „nach einer mit Weisheit und Geduld ertragenen Krankheit“ gestorben.

Studierende mit Hauptwohnsitz in NÖ, 
die als ordentliche HörerInnen an einer 

• Öffentlichen Universität
• Privatuniversität
• Fachhochschule oder
• Pädagogischen Hochschule

außerhalb von NÖ studieren, erhalten ab 
dem Sommersemester 2008 vom Land 
NÖ und den NÖ Gemeinden pro Semes-
ter einen finanziellen Zuschuss, wenn 
am Studienort regelmäßig ein öffent-
liches Verkehrsmittel benützt wird. Die 
Österreichische Staatsbürgerschaft oder 
die eines EWR-Mitgliedstaates sowie 
der aufrechte Bezug der Familienbeihilfe 
sind Voraussetzung.

Förderungshöhe:
Der finanzielle Zuschuss beträgt die €50 
übersteigenden Kosten des öffentlichen 
Verkehrsmittels am Studienort, maximal 
jedoch €50 pro Semester.
Formulare:
Weitere Informationen und Formulare 
finden Sie auf www.noel.gv.at
notwendige Beilagen:
Informationen dazu finden Sie auf dem 
jeweiligen Antrag/Gutschein.
Besondere hinweise:
Die Förderung kann bis spätes-
tens Semesterende (inklusive 
Ferien) eingebracht werden.
Telefonische Auskünfte erhalten 
Sie beim Bürgerservice-Telefon
unter 02742 / 9005-9005 

Wir freuen uns auf ihre Anmeldung und auf
eine erfolgreiche Ferienbetreuung 2008!

Bürgerservice
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Sonntag, 2�. Februar 2008

Gemeindeschirennen
Am Sonntag, den 24. Februar 2008 fanden die
Gemeindeschimeisterschaften in Puchberg – Losen-
heim  statt. Bei strahlend schönem Wetter nahmen 
mehr als 60 GemeindebürgerInnen teil, erstmals wur-

de auch ein Snowboard-Wettbewerb durchgeführt.

Für die Sieger in den einzelnen Altersklassen gab 
es Pokale und Urkunden. Die Wanderpokale 

für die jeweils schnellste Zeit für Damen und 
Herren konnten die Vorjahressieger Mag. 

Gerda Piribauer und Dietmar Moser nach 
einer erfolgreichen Titelverteidigung

wieder mit nach Hause nehmen. 

Sonntag, 1�. April 2008

Österreichische Meisterschaften
im Orientierungslauf in Bad Fischau-Brunn
Nach der im Sommer 2006 erfolgreich 
und bestens organisierten Weltmeis-
terschaft im Orientierungslauf wurde 
Bad Fischau-Brunn wieder als Austra-
gungsort einer Großveranstaltung aus-
gewählt.

Am Sonntag den 1�. April
findet von 10:00 – 1�:�0 Uhr

die Österreichischen
Meisterschaften in den Bewerben
Ultra-Lang und Austria-cup statt. 

Start und Ziel werden wieder im Bereich 
Sportplatz/Feuerwehr Bad Fischau sein, 
die Strecke führt über die Emmering 
und Kürassier zum Größenberg. 

Für die Bewirtung und die Sicherung 
der Straßenquerungen sorgen unsere 
Feuerwehren, für Kinder wird im Park-
gelände eine Fähnchenstrecke ausge-
steckt.

Pfingstsammlung 2008

Volksschule Bad Fischau-Brunn
sammelte „8 Sonnentage“

Mario Müller

Der Ausschuss „Jugend und Sport“ berichtet:

Die aufgeweckten Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Bad Fischau-
Brunn haben den Erlös der Weihnachts-
feier, bei der die 4. Klassen zwei Musicals 
aufführten, der Ferienaktion „Schenk 
einem Kind einen Tag!“ gespendet. Damit 

werden sozial benachteiligten Kindern 
unbeschwerte Ferientage ermöglicht. 
„Diese Idee hat uns gefallen“, berichtet 
Dir. Sylvia Sinn, „die Kinder haben sich 
dafür entschieden, anderen Kindern eine 
unbeschwerte Ferienzeit zu schenken“.

Moritz, Lukas und Beni übergaben gemeinsam
mit der Schulleiterin „8 Sonnentage“ für die Aktion.


